
2. Treffen der Arbeitsgruppe 

Nachhaltigkeitsberichterstattung 

„Berichtsrahmen im Vergleich“ 



1. Einleitung 
 

2. Aktuelle Entwicklungen in der Nachhaltigkeitsberichterstattung  
(Elisabeth Gail, Hauska & Partner) 
 
3. Verknüpfung unterschiedlicher Reporting-Anforderungen 
(Joachim Kircher, denkstatt GmbH) 
 

4. Q & A zu den Inputs 
 

5. Interaktiver Part 
 

6. Zusammenfassung und Ausblick 
(Ines Sturm, respACT) 



Die Arbeitsgruppe 

- Chatham Houserules  

- Erfahrungsaustausch und voneinander lernen 

- Jeder Beitrag ist sinnvoll, jede/r kommt zu Wort 

- kritische Auseinandersetzung mit dem eigenen NH-
Bericht 

- Unterschiedliche Branchen, Größen und Reportinglevel 

 



COP Peer Review-Programm 

2 bis 4 Unternehmen geben sich im vertraulichen Rahmen 
gegenseitig Feedback zu ihrem Bericht: 

 

• Juli/August gegenseitige Bewertung 

• August/September Persönliches Treffen im respACT-
Büro 

 

Anmeldung: i.sturm@respact.at oder gleich hier! 

 

 

mailto:i.sturm@respact.at


Vorstellungsrunde 

• Name und Unternehmen 

• Wie weit mit dem eigenen Bericht? 

• Was interessiert mich heute besonders? 



Die Sustainable Development Goals 



Die Sustainable Development Goals 

• Auch genannt SDGs oder Global Goals 

• Erster globaler und breiter Zielrahmen für Nachhaltigkeit 

• 193 UN Mitgliedsstaaten unterzeichnet 

• Gültig bis 2030 

• Nationale Fortschrittsberichte 

• Wirtschaft wichtige Rolle 

 



Zusammenarbeit UNGC und GRI 

 



Zusammenarbeit UNGC und GRI 

“Together we can help companies measure and report 
on their efforts around the new Sustainable Development 
Goals, in ways that both show impact and are aligned 
with emerging best reporting practices.”  
(Lise Kingo, UN Global Compact) 

“Through our partnership with the UN Global 
Compact we can continue to scale up our 
collective efforts and have a greater impact on 
sustainable development issues.” 
(Michael Meehan, GRI) 



Excel-Tabelle im respACT-Intranet! 

Verlinkung GRI-Indikatoren und SDGs 

Online-Datenbank: sdgcompass.org/business-indicators/ 

Was tun wir schon?  
Was können wir noch tun? 



Beispiel Generali: Eckpunkte 

• Nachhaltigkeitsbericht 2015 

• Standorte Österreich, Deutschland, Frankreich, Italien, 
Tschechien, Schweiz, Spanien 

• Bericht downloadbar hier: 
http://www.csreurope.org/generali-publishes-
sustainability-report-2015#.V0MPpU_vtvT 
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Beispiel Generali: Rahmenwerke 

• ISO26000 

• GRI G4: Core 

• UN Global Compact 

• Sustainable Development Goals 

• ISO14001 

• CDP Water Program 
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Beispiel: Generali 

 



Beispiel Generali: Wesentlichkeit 

 



 



Beispiel Generali: Maßnahme 

 



SDGs als zentrales Thema? 

• Credit Suisse „Wirkung erzielen“ 



SDGs als zentrales Thema? 

• Aktionstage Nachhaltigkeit Filter 



Update 

Elisabeth Gail 

Hauska & Partner 



Verknüpfung unterschiedlicher 

Reporting-Anforderungen 

Joachim Kircher 

denkstatt 



Q&A 



Interaktiver Part 

1) Was sind meine Erfahrungen mit unterschiedlichen 
Berichtsrahmen? 

2) Wie mache ich meinen Reportingprozess effizient? 



Termine 

 
• 31. Mai 2016: #globalgoals Arbeitsgruppe 
 
• 1. Juni 2016: respACT Open House 
 
• 9. Juni 2016: Arbeitsgruppe #business4refugees 
 
•14. Juni 2016: TRIGOS Bundesgala 
 
• 10. Oktober 2016: ASRA 2016 
 
 
• Alle Veranstaltungen unter: 
https://www.respact.at/site/termine  
 

 

https://www.respact.at/site/termine


Hilfreiche Links 

 

 

 

Nachhaltigkeitsberichterstattung leicht gemacht 
Der Anfang 2014 erschienene respACT-Leitfaden „In 6 Schritten 
zum Nachhaltigkeitsbericht“, vor allem für Klein- und 

Mittelunternehmen (KMU) 

https://www.respact.at/site/angebote/toolsinstrumente/nachhaltigk

eitsberichters/article/6392.html  
 
Bewertungstool für Nachhaltigkeitsberichte 
http://www.nachhaltigkeitsberichte.at/bewertungstool bietet für 

Unternehmen, aber auch Stakeholder eine Möglichkeit, die 

Qualität von Nachhaltigkeitsberichten anhand von einheitlichen, 

vergleichbaren Kriterien zu prüfen. 

 

Aktuelle Infos auf der respACT-Homepage unter 

https://www.respact.at/site/themen/nachhaltigkeitsberichters und 
in unserem Newsletter 
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Vielen Dank!  

Kontakt: 

i.sturm@respact.at 

 

Alle Informationen und Präsentationen der Arbeitsgruppe 
stehen Ihnen unter www.respact.at/intranet zur Verfügung. 

 
Benutzername: respact, Passwort: respAct2015$1 

mailto:i.sturm@respact.at
http://www.respact.at/intranet

